
VON MATTO KÄMPF IN 
ZUSAMMENARBEIT MIT ANNE 
HODLER UND JURI STEINHART
   28. DEZEMBER 2024
BIS 26. JANUAR 2025

URAUFFÜHRUNG
WWW.THEATERMATTE.CH



EIN NEUES EXPERIMENT VON HERR UND FRAU SCHNEUWLY
Ein Wiedersehen mit Hansjörg und Margrit Schneuwly, diesmal nicht im Flimmerkasten, sondern 
live auf der Bühne! Nachdem sie sich durch die Welt des Kiffens navigiert, Paartherapien über-
lebt und sogar die Tore eines geheimnisvollen Swingerclubs geöffnet haben, wagen sie nun ihr 
kühnstes Experiment: eine Theaterproduktion. Tauchen Sie ein in ein verrücktes Theatererlebnis, 
gewürzt mit einer grosszügigen Prise absurdem Schneuwlyismus.
HANSJÖRG: «I HASSE GROSSHÖCHSTETTE U I HASSE MI.»
MARGRIT: «I DERE REIHEFOLG?»

VON: Matto Kämpf in Zusammenarbeit mit Anne Hodler und Juri Steinhart  
REGIE: Juri Steinhart 
SCHAUSPIEL: Hansjörg & Margrit Schneuwly und Herr Schneeberger
KULISSE: Lisa Ubezio, Dank an Lomotion 
LICHTDESIGN: Arno Alf Jost
TECHNIK: Selina Vonarburg und Arno Alf Jost 

PREMIERE: SA. 28. DEZEMBER 2024 
WEITERE SPIELDATEN:  
													            / SO. 29. 12. 2024
DI. 31. 12. 2024 / 						      / SA. 04. 01. 	/ SO. 05. 01. 2025
		  MI. 08. 01. / DO. 09. 01.  					    / SO. 12. 01. 2025
		  MI. 15. 01. / DO. 16. 01.*  				   / SO. 19. 01. 2025
		  MI. 22. 01. / DO. 23. 01. 	 / SA. 25. 01. 	/ SO. 26. 01. 2025

BEGINN: Die Vorstellungen beginnen jeweils um 20 Uhr. 
Die Sonntagsvorstellungen und die Silvestervorstellungen beginnen jeweils um 17 und 20 Uhr. 
* Vorstellung mit anschliessendem Publikumsgespräch

GEDANKEN DER REGIE
Ein neues Experiment bringt Hansjörg und Margrit Schneuwly auf die Bühne! Diesmal erleben 
die Zuschauer:innen das charmante Ehepaar live und hautnah auf der Bühne, gewürzt mit ihrem 
typischen absurden Humor.
Während Margrit sich von der glitzernden Welt der Schlagerstars inspirieren lässt, berichtet 
Hansjörg lieber von Begegnungen mit seinen Schlangen im Keller. Doch was genau auf der  
Bühne geschehen wird, bleibt ungewiss. Bis zum Redaktionsschluss dieses Leporellos lag noch 
keine endgültige Inhaltsangabe vor, da die beiden ständig ihre Texte während der Proben über-
arbeiten. Hoffentlich schaffen sie es, rechtzeitig fertig zu werden – oder wird es ein ewiges Ex-
periment?
Sicher ist: Das Publikum darf sich auf eine unterhaltsame Inszenierung freuen, die die unverwech-
selbare Authentizität und Spontanität des Schneuwly-Universums auf die Bühne bringt.



INTERVIEW MIT MARGRIT UND HANSJÖRG SCHNEUWLY
Das Theater Matte traf sich zu einem kurzen Interview mit Herr und Frau Schneuwly.

THEATER MATTE: Margrit und Hansjörg Schneuwly, Sie stehen bei uns auf der Bühne. 
Wie ist es dazu gekommen?
Hansjörg Schneuwly: Herr Schneeberger hat angerufen und gesagt, wir sollen.
Margrit Schneuwly: Du musst sagen, wer Herr Schneeberger ist.
Hansjörg Schneuwly: Herr Schneeberger ist Herr Schneeberger.

TM: Wer ist Herr Schneeberger?
Margrit Schneuwly: Herr Schneeberger ist der, der uns manchmal anruft und sagt, was wir 
machen sollen. Zum Beispiel Theater spielen.

TM: Um was geht es in Ihrem Stück?
Margrit Schneuwly: Das müssen Sie Herrn Schneeberger fragen.
Hansjörg Schneuwly: Der kann Ihnen das ganz genau sagen.

TM: Herr Schneeberger ist aber jetzt nicht da.
Margrit Schneuwly: Das stimmt.

TM: Sie haben doch sicher etwas einstudiert?
Hansjörg Schneuwly: Wir sitzen primär auf dem Sofa. 
Margrit Schneuwly: Manchmal stehen wir auf und stolpern über einen Tigerkopf.

TM: Wieso?
Hansjörg Schneuwly: Das müssen Sie Herrn Schneeberger fragen.
Margrit Schneuwly: Es geht auch darum, warum wir ein Theater machen.

TM: Und wieso machen Sie ein Theater?
Hansjörg Schneuwly: Da kommt jetzt eben Herr Schneeberger ins Spiel.

TM: Wir danken Ihnen für das Gespräch.

1 HERR SCHNEEBERGER / 2 HANSJÖRG SCHNEUWLY / 3 MARGRIT SCHNEUWLY



THEATER MATTE FAMILIE 
VI-VA-VUSCH
EIN THEATERSTÜCK MIT MUSIK FÜR DIE GANZE FAMILIE
Mit Humor, poetischen Momenten und viel mitreissender Musik laden wir euch ein, den Alltag 
gemeinsam zu verzaubern. Unsere Hauptfiguren sind voller verschrobener und ulkiger Ideen 
und zeigen, wie aus einer scheinbar alltäglichen Aufgabe ein magisches Erlebnis werden kann, 
das voller Überraschungen steckt.
Wie schon in unseren vergangenen Stücken ist uns eure Unterstützung besonders wichtig. 
Gemeinsam können wir aus dieser Theater-Stunde ein Fest der Farben machen. 
Singt mit, lacht mit und seid dabei, wenn wir in Vi-Va-Vusch den einfarbigen Alltag in ein buntes 
Spektakel verwandeln. Wir freuen uns riesig darauf, mit euch zusammen diese Reise anzutreten. 
Kommt vorbei! Gemeinsam machen wir die Welt ein Stück bunter! 
«VI-VA-VUSCH IST EIN WITZIGES THEATERSTÜCK FÜR MENSCHEN AB 3 JAHREN, DAS 
DIE ALLTÄGLICHE TÄTIGKEIT DES WÄSCHEWASCHENS IN EIN FARBENFROHES ABEN-
TEUER VERWANDELT.»

SPIELDATEN: 	
SO. 15. 12. / SA. 21. 12. / SO. 22. 12. 2024 
BEGINN: Die Vorstellungen beginnen jeweils um 11 Uhr und um 14 Uhr. 

PREISE FAMILIENSTÜCK: Bis 14 Jahre: CHF 15.–  / Ab 15 Jahre: CHF 25.–
Die Kasse und die Theater-Bar öffnen 45 Minuten vor Vorstellungsbeginn

THEATER MATTE ZUGABE 
WEIHNACHTEN WIE IMMER
Nicole D. Käser und Markus Maria Enggist tischen altbewährte, witzige und freche Texte zum 
Thema Weihnachten auf. Texte von bekannten und unbekannten Autorinnen und Autoren ge-
hören zum fröhlichen Reigen genauso dazu wie persönliche Blickwinkel und Geschichten rund 
um die heilige Zeit und darüber hinaus.
FÜR WEIHNACHTSMUFFEL BESTENS GEEIGNET!

SPIELDATEN: FR. 13. 12. / FR. 20. 12. 2024 
In der THEATER MATTE BAR. Dauer ca. 50 Minuten. Beginnt jeweils um 19.30 UHR
ES GIBT KEINEN VORVERKAUF. BESCHRÄNKTE PLATZZAHL.
EINTRITT: KOLLEKTE
Die Bar öffnet um 18 Uhr. Mit Glühwein, Suppe und dem üblichen Getränkeangebot. 
Es het solang‘s het.



THEATER MATTE WIEDERAUFNAHME 
KRIMINALGSCHICHT
Über sechzig Mal wurde Kriminalgschicht im Theater Matte gespielt und das Interesse am 
humoristischen Kriminalfall klingt nicht ab. Wegen grosser Nachfrage wird nun also das Er-
folgsstück von Matter, Stickelberger und Widmer in der Saison 2024/25 wieder aufgenommen. 
Zu sehen sind mit viel Spielfreude: an Bratsche und Schreibmaschine mit Gesang Christine 
Lauterburg, an Cajon, Gitarre und mit Stimme Markus Maria Enggist, am Kontrabass Michel 
Poffet und an der Gitarre und mit Stimme Hank Shizzoe.
Kriminalgschicht ist ein Gemeinschaftswerk der Berner Troubadours Mani Matter, Jacob Stickel-
berger und Fritz Widmer.  Als Mani Matter im November 1972 allzu früh aus dem Leben gerissen 
wurde, war das Werk noch nicht ganz fertiggestellt: Zwei Lieder und die Auflösung der Kriminal- 
oper (wie das Werk ursprünglich betitelt war) fehlten noch. Widmer und Stickelberger schrie-
ben die Geschichte zu Ende und führten sie in der Folge weit über hundert Mal auf. 
Die ursprüngliche Form wird beibehalten: 14 Lieder werden mit kabarettistischen Dialogen 
aufgelockert. Dabei soll nicht nur die Auflösung des Falles wichtig sein, ebenso werden allge-
meine Betrachtungen über das Genre des Krimis angestellt – nicht immer bierernst …

ARRANGEMENT: Hank Shizzoe INSTRUMENTE, GESANG, SPIEL: Christine Lauterburg,  
Markus Maria Enggist, Michel Poffet, Hank Shizzoe 
VERLAG: Erbengemeinschaft F. Widmer, J. Stickelberger, Matter & Co. 

SPIELDATEN:
MI. 29. 01. / DO. 30. 02. / FR. 31. 01. / SA. 01. 02. / SO. 02. 02. 2025
BEGINN: Die Vorstellungen beginnen jeweils um 20 Uhr, sonntags um 17 Uhr. 

1 CHRISTINE LAUTERBURG / 2 MARKUS MARIA ENGGIST / 3 MICHEL POFFET
4 HANK SHIZZOE



THEATER MATTE
Mattenenge 1, 3011 Bern, www.theatermatte.ch
Das Theater befindet sich am Eingang zum Mattequartier, Ecke Untertorbrücke/Mattenenge. 
BERNMOBIL: Bus Nr. 12, Richtung Zentrum Paul Klee – Haltestelle Nydegg oder Bärenpark. 
Bus Nr. 30 – Haltestelle Läuferplatz.

VORVERKAUF ONLINE UND ALLE INFORMATIONEN: www.theatermatte.ch
VORVERKAUF TELEFONISCH: 031 901 38 80
Jeweils Dienstag und Donnerstag von 10 bis 15 Uhr
MENSCHEN IM ROLLSTUHL: Bitte telefonisch reservieren.
NORMALPREIS: CHF 40.–
PERSONEN IN AUSBILDUNG: CHF 35.– gegen Ausweis
MENSCHEN BIS 16 JAHRE: CHF 20.– KULTURLEGI: CHF 20.– gegen Ausweis  
SILVESTERVORSTELLUNG: CHF 60.- inkl. ein Cüpli oder ein Getränk nach Wahl 
(exkl. Spirituosen und Longdrinks)
GÖNNERINNEN UND GÖNNER: CHF 5.– Ermässigung
KULTUR-GA: Freier Eintritt. Bitte telefonisch reservieren.
GUTSCHEINE: Verschenken Sie einen Abend im Theater Matte.
BEGINN: Die Vorstellungen beginnen jeweils um 20 Uhr, sonntags um 17 Uhr.
Die Kasse und die Bar sind eine Stunde vor Beginn geöffnet.

BAR THEATER MATTE
Für Sie vor der Vorstellung, in der Pause und nach dem Theaterabend geöffnet.

UNSERE PARTNERRESTAURANTS FÜR DIE SAISON 2024 / 2025
Bitte erwähnen Sie Ihren Theaterbesuch bei der Reservation in einem 
unserer Partnerrestaurants.

KLÖSTERLI WEINCAFÉ
Klösterlistutz 16, 3013 Bern, 031 350 10 00, www.kloesterlibern.ch
RESTAURANT FISCHERSTÜBLI
Gerberngasse 41, 3011 Bern, 031 311 03 04, www.fischerstuebli.ch
RESTAURANT MÜHLIRAD 
Gerberngasse 4, 3011 Bern, 031 311 21 09, www.muehlirad-bern.ch
SURESH RESTAURANT & BAR 
Gerberngasse 34, 3011 Bern, 031 311 53 67, www.suresh.ch





So individuell wie Ihr Lebensstil

Bühler Küchen AG 
Galgenfeldweg 3–5, 3006 Bern
031 340 90 90 
info@buehler-kuechen.ch 
bühler-küchen.chKüchen  |  Schreinerei  |  Schränke  |  Innenausbau

In Feierlaune? Wir haben den 
passenden Schaumwein: vinorama.ch

Oder kommen Sie direkt  bei uns im Vinorama vorbei: 
Bösingenstrasse 28c · CH-3177 Laupen · +41 31 747 94 94 · vinorama.ch · weinkellereistaempfli.ch



Bern, hinter den Kulissen.

ewb.ch/jobs

WOSCH THEATER?
CHASCH HA!

MACH ÖPPEREM E FRÖID! 
THEATER ISCH ES SCHÖNS 
GSCHÄNK!
FÜR WIEHNACHTE ODER 
ZUM GEBURTSTAG ODER 
ZUM NAMENSTAG ODER 
ZUM DONNERSTAG ODER 
ZUM FREITAG 
ODER EIFACH NUME SO.

GUTSCHEINE UNTER
WWW.THEATERMATTE.CH



Gemeinnützige
Baugenossenshaft 
Bern

UNTERSTÜTZT DURCH

PARTNER*INNEN DIENSTLEISTUNG / KULTURCO-PARTNER*INNEN FÖRDER*INNEN

FÖRDER*INNEN


